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Prof. Dr. Alfred Toth 

Possessivität, Copossessivität und Objektabhängigkeit 

1. Zwischen Possessivität und Copossessivität (vgl. Toth 2014) einerseits und 

der Objektinvariante der Objektabhängigkeit (vgl. Toth 2013) andererseits be-

steht ein intrinsischer Zusammenhang, der allerdings alles andere als trivial ist 

und zu den bedeutendsten Entdeckung innerhalb der Ontik gehört – und gerade 

deswegen auch ein starkes Argument für die Notwendigkeit der Existenz dieser 

„neuen“ Wissenschaft darstellt. 

0-seitig objektabhängige Objekt wie etwa eine Gabel und ein Trinkglas können 

aus trivialen Gründen je nachdem possessiv (Gabel) oder copossessiv (Trink-

glas) sein, d.h. die Entscheidung über Possessivität oder Copossessivität hängt 

hier allein vom Objekt ab, aber nicht vom n-tupel, innerhalb dessen der Grad 

der Objektabhängigkeit determiniert wird. 

2-seitig objektabhängige Objekte wie etwa Schlüssel und Schlüsselloch, Person 

und Porträt oder Mund und Mundstück zeichnen sich, wie man sogleich 

erkennt, eben dadurch aus, daß in einem solchen Paar das eine Glied possessiv 

und das andere copossessiv ist. Man kann hier also soweit gehen, die Distink-

tion von Possessivität und Copossessivität zur Definition dieser von Bense als 

„semiotischen Objekte“ (vgl. Walther 1979, S. 122 f.) bezeichneten Paare zu 

verwenden. 

Die interessanten Objekte sind somit diejenigen, welche in Paaren mit 1-

seitiger Objektabhängigkeit auftauchen, wie etwa Finger und Ring, Kopf und 

Hut oder Topf und Deckel. Gemeinsam ist allen diesen Paaren, daß der posses-

sive Teil derjenige ist, der eine unabhängige ontische Existenz besitzt, während 

der copossessive Teil derjenige ist, der diese Eigenschaft nicht hat. So ist ein 

Finger ohne Ring sinnvoll, aber ein Ring ohne Finger nicht, usw. Die große Frage 

ist hier also: WIE BESTIMMT MAN DIE MENGE DER OBJEKTE, DIE IN 1-SEITIGER OB-

JEKTABHÄNGIGKEIT COPOSSESSIV SIND? Ich denke, diese Frage dürfte von größerer 

metaphysischer Bedeutung sein als solche manche bekannteren Fragen. 
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2.1. 0-seitige Objektabhängigkeit 

2.1.1. Possessive Objekte 

 

2.1.2. Copossessive Objekte 

 

2.2. 1-seitige Objektabhängigkeit 

2.2.1. Possessive Objekte 

 

2.2.2. Copossessive Objekte 
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2.3. 2-seitige Objektabhängigkeit 

2.3.1. Possessive und copossessive Objekte 

 

2.3.2. Copossessive und possessive Objekte 
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